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Allgemeine Geschäftsbedingungen
ARA Shipbrokers Hamburg GmbH

§ 1 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsverbindungen unabhängig davon, 
ob der Schiffsmakler jeweils ständig (84 HGB) oder nur gelegentlich als solcher betraut wird oder be-
traut worden ist.

§ 2 Tätigkeitsmerkmale

1) Der Schiffsmakler wird stets im Auftrage und für Rechnung eines anderen (nachfolgend „Auftraggeber“) 

-

2) 
üblichen Bedin-

3) 
freibleibend, es sei denn, dieses ist ausdrücklich schriftlich ausgeschlossen worden.

4) -
handeln, die von dem/n Auftraggeber/n als solche ausdrücklich kenntlich gemacht wurden.

5) 

Sicht keine ausreichende Sicherheit hat.

6) Der Schiffsmakler ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

§ 3 Haftung

1) üch -
che“) des Auftraggebers gegenüber dem  Schiffsmakler, seinen Organen, seinen Mitarbeitern oder sons-

a. 

b. -
heit des Auftraggebers oder

c. 
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2) 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden beschränkt.

3) Die auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden beschränkte Haftung ist ihrerseits auf maximal € 

4) 
würde, verbunden.

5) Übermittlun

Paragraphen genannten Haftungsfälle.

§ 4 Vergütungen/Forderungen

1) Der Schiffsmakler erhält für seine

2) -

3) 
Rechnungen berechtigen den Schiffsmakler, nach seiner Wahl entweder Zahlungen in der betreffenden 

4) Der Schiffsmakler hat das Recht, auf ausländische Währung lautende Frachten oder sonstige Forderungen, 

5) Auf ausstehende Zahlungsansprüch -

6) 

7) Überw

§ 5 Verjährung

-

§ 6 Aufrechnung, Zurückbehaltungs- und Pfandrecht

1) 

Ansprüche gegen den Auftraggeber und Unternehmen, an denen der Auftraggeber direkt oder indirekt mehr-



heitlich beteiligt ist sowie gegen Unternehmen, die an dem Auftraggeber direkt oder indirekt mehrheitlich 

2) -

üche entstanden sind.

3) 
nach seiner Wahl entweder freihändig oder durch -

äumt hat.

§ 7 Gerichtsstand, Anwendbares Recht

1) 
ß -

2) 
sollte, unterliegt ausschließlich deutschem Recht.

§ 8 Schlussbestimmungen

1) Änderunge -

oder die Änderung des Schriftformerfordernisses selbst.

2) -
sen Bestandteil diese Bedingungen sind, unwirksam sein oder werden, so soll an die Stelle der unwirksa-
men Bestimmung eine solche treten, die das von den Parteien mit der unwirksamen Bestimmung wirtschaft-
lich Gewollte in vollem Umfang oder weitestgehend rechtlich wirksam regelt.


